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Stadtverordneten Sitzung
Halle 26 März

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
pr Ditten berger Geh Kommerzienrath Bethcke Fabrikbeſitzer
Billing und Maurermeiſter Hildebrandt

Vor Eintritt in die Tagesordnung theilt der Herr Vorſteher mit
daß Herr Rektor a D Dietlein wegen andaueruder Krankheit ſein
Mandat als Stadtverordneter nieder gelegt hat

1 und 2 Der Magiſtrat beantragt eine anderweite Regekung der
Beſoldung sverhältniſſe der Bauamts Aſſiſtenten Fleiſchhauer und
Koch da dieſe Beamten welche bereits lange Jahre diätariſch beſchäſtigt
waren nach ihrer in 1897 erfolgten definitiven Anſtellung bei dem Ein
rücken in die Gehaltsſkala ungünſtig weggekommen ſind Die Mehrheit
der Finanzkommiſſion beantragt Ablehnung der Vorlage da den Anträgen
auf Gehaltsregulirungen ein Ende gemacht werden müſſe Jn der recht
langen Erörterung bezeichnen die St V Heiſer Pfaul und Brünecke
eine Entſchädigung der genannten Beamten die thatſächlich unbillig be

ndelt ſeien für angezeigt und beantragen die Vorlage der Bau
mifſion welche allein im Stande ſei die Leiſtungen der techniſchen

Beamten gerecht zu beurtheilen zur Berathung zu überweiſen St V
Schmidt führt aus daß die Perſon der Beamten nicht in Frage komme
vielmehr grundſätzlich zu entſcheiden ſei Und da müſſe mit aller Ent
ſchiedenheit dahin geſtrebt werden Abweichungen von den beſtehenden
Regulativen nicht mehr zuzulaſſen Nach langer Erörterung beſchließt die
Verſammlung nach dem Antrage der Baukommiſſion

3 Der Haushaltsplan betr die Fürſorge für die Hinter
bliebenen der ſtädtiſchen Beamten für 1900 wird feſtgeſetzt Be
richterſtatter St V Hofmeiſter

4 und 5 fallen aus
6 Herr Fritz Raue Geiſtſtraße 38 hat um Abgabe von elektriſcher

Energie zu Beleuchtungszwecken aus dem Proviſorium des
Elektrizitätswerks gebeten Die Verſammlung erklärt ſich mit der Abgabe
einverſtanden unter der Bedingung daß für ununterbrochene Strom
zuführung Gewähr nicht übernommen wird Gleichzeitig wird genehmigt
daß in Zukunft über derartige Anträge der Magiſtrat entſcheiden kann
ohne der Verſammlung eine Vorlage zu machen Berichterſtatter St V
Grote

7 bis 9 fallen aus
10 11 und 12 Drei freigewordenen Hoſpital Kaufſtellen werden

der Wittwe Auguſte Henriette Schmidt geb Stockhaus der Wittwe
Bertha Villaret geb Hedler und der Wittwe Amalie Erlecke geb
Höſchel gegen Zahlung der tarifmäßigen Einkaufsgelder verliehen Be
richterſtatter St V Aßmann

13 Die Verſammlung genehmigt daß der Laden Nr 4 im Raths
kellergebäude bisher an Herrn Apotheker Beeck vermiethet vom 1 April
1901 ab an Herrn Kaufmann Rudolf Rothe für den Jahresmiethszins
von 2500 Mk vermiethet wird Berichterſtatter St V Aßmann

14 Die Verſammlung ſtimmt dem Antrage zu dem Herrn Kaufmann
Robert Steinmetz den ihm vermietheten Laden im Rathhauſe unter den
bisherigen Bedingungen zu dem Miethszinſe von 2800 Mk jährlich vom
1 Oktober ab auf weitere zehn Jahre zu überlaſſen Herr Steinmetz iſt
dagegen verpflichtet auf ſeine Koſten den Laden nach einer Skizze des
Stadtbauamtes umbauen zu laſſen welcher Umbau ſofort nach Fertig
ſtellung in das Eigenthum der Stadt übergeht Die Verſammlung erklärt
ſich damit einverſtanden Berichterſtatter St V Apelt

15 bis 17 fallen aus
18 Genehmigung der Ordnung für Erhebung einer Ge

meindeſteuer bei dem Erwerbe von Grundſtücken im Stadt
kreiſe Nach S 2 der Ordnung beantragt der Magiſtrat die Steuer für
bebaute Grundſtücke auf 1 Proz des Werths für unbebaute dagegen auf
1 Proz feſtzuſetzen Der Berichterſtatter der Finanzkommiſſion St V
Dr Keil beantragt die Steuer für bebaute und unbebaute Grundſtücke
gleichmäßig auf 1 Proz zu bemeſſen weil es ſchwierig ſein werde die
Genehmigung der Aufſichtsbehörden zu einer verſchiedenartigen Beſteuerung
der Grundſtücke zu erlangen und der finanzielle Effekt der höheren Be
ſteuerung der unbebauten Grundſtücke ſo gering ſei daß er gegenüber den
beſtehenden Schwierigkeiten kaum in Betracht komme St V Grote
führt aus die Mehrheit werde dem Vorſchlage der Finanzkommiſſion wohl
folgen müſſen weil ſie die Ausgabe bewilligt hat und nun auch wohl
oder übel für Deckung Sorge tragen müſſe Redner werde dagegen
ſtimmen weil er die daraus reſultirende Belaſtung des Mittelſtandes für
zu drückend erachtet er ſei nur für eine Steuer in Höhe bis z Proz
für bebaute Grundſtücke Er frage weshalb nicht ſchon früher auf die
Schwierigkeiten aufmerkſam gemacht worden iſt da er ſchon früher be
zügliche Bedenken geäußert habe Redner empfiehlt Ablehnung der Vor
lage wegen des Mehrbedarfs könne der Magiſtrat event eine neue Vor
lage machen

Herr Bürgermeiſter v Holly Aus der Rede des St V Grote
klinge der Vorwurf heraus der Magiſtrat habe die Verſammlung
abſichtlich im Unklaren darüber gelaſſen daß es ſchwierig ſein
werde die Genehmigung der Reſſortminiſter zu einer verſchieden
artigen Behandlung der bebauten und unbebauten Grundſtücke
zu erlangen Dagegen ſei ausdrücklich zu konſtatiren daß
kein Mitglied des Magiſtrats die Behauptung unterſtützt hat daß eine
verſchiedenartige Beſteuerung der Grundſtücke eintreten könne allerdings
ſei der Magiſtrat der Meinung daß es richtig iſt die bebauten Grund
ſtücke höher heranzuziehen als die unbebauten Jn der That habe der
Magiſtrat gar keine Veranlaſſung gehabt der Frage wie die Umſatzſteuer
geſtaltet werden ſoll näher zu treten da die Verſammlung den Antrag
auf Einführung der Jmmobiliar Umſatzſteuer noch vor 5 Wochen mit
Pauken und Trompeten ablehnte und es noch vor 14 Tagen ſehr zweifel
haft war ob die bezügliche Vorlage genehmigt werde Der Magiſtrat
habe grundſätzlich die Einführung eines Mittelſatzes von 1 Proz vor
geſchlagen die Verſammlung dagen habe beſchloſſen die bebauten Grund
ſtücke höher heranzuziehen wie die unbebauten Dieſem Beſchluſſe iſt der
Magiſtrat ohne Hintergedanken beigetreten der Magiſtrat werde auch ver
ſuchen dieſen Beſchluß durchzuführen Allerdings habe die Finanzkom
miſſion mit vollem Rechte auf die Schwierigkeiten hingewieſen welche der
Genehmigung einer unterſchiedlichen Beſteuerung entgegenſtehen und des
halb den Abänderungsantrag geſtellt

St V Heiſer meint die Genehmigung werde um ſo eher zu erlangen
ſein als das Normalſtatut für die Jmmobiliar Umſatzſteuer Ordnung kurz
nach Erlaß des Kommunalſteuergeſetzes aufgeſtellt inzwiſchen aber die
Bauplatzſteuer auf welche der Finanzminiſter ſ Zt ſo großen Werth ge
legt habe als undurchführbar erkannt ſei Die höhere Beſteuerung der
unbebauten Grundſtücke ſei aber im Grunde nichts weiter als eine kom
binirte Umſatz und Bauplatzſteuer Redner beantragt die Umſatzſteuer
für bebaute Grundſtücke auf I Proz feſtzuſetzen die für unbebaute aber
auf 3 Proz event zu beſchließen für bebaute Grundſtücke Proz für

unbebaute 11 Proz zu erheben JSt V Föhring iſt grundſätzlich mit den Anträgen des St V
Heiſer einverſtanden aus praktiſchen Gründen erklärt er ſich aber für den
Antrag der Finanzkommiſſion mit der Maßgabe daß innerhalb eines
Jahres eine Reviſion der Steuerordnung vorgenommen und dann
eine Beſteuerung der unbebauten Grundſtücke in Höhe von 2 Proc mit

Mittwoch den 28 März 1900
St V Giefe ſpricht für den Antrag Heiſer St V Pfaul dagegen

für den Magiſtratsantrag bezw dem der Finanzkommiſſion weil die
Verſammlung verpflichtet ſei eine Umſatzſteuer einzuführen die 200000 Mk

wie im Etat eingefſetzt iſt bringt
Die Verſammlung erhebt mit 20 gegen 14 Stimmen den Antrag der

Finanzkommiſſion zum Beſchluß alle übrigen Anträge werden abgelehnt
Die weiteren Beſtimmungen der Steuer Ordnung werden ohne weſent

liche Aenderungen genehmigt
Die Steuer Ordnung ſoll am 1 April in Kraft treten
19 Der Magiſtrat beantragt für die Erd und Beton c Arbeiten

des Elektrizitätswerks 100000 Mk und für die Hochbauten des
Werks aber 750000 Mk definitiv zu bewilligen St V Grote be
antragt Namens der Elektrizitätskommiſſion Bewilligung der geforderten
Summen indem er ausführlich klar legt wie die Fundamentirungen her
geſtellt werden ſollen Der Plan ſei ſehr vorſichtig ausgearbeitet ſo daß
die Genehmigung erfolgen könne obwohl die Vorlage ausnahmsweiſe von
der Baukommiſſion nicht geprüft iſt Eile ſei aber geboten damit die
Arbeiten bald in Angriff genommen werden können St V Brünecke
beantragt Zurückweiſung der Vorlage an den Magiſtrat damit die Bau
kommiſſion Gelegenheit erhält die geplanten Fundamentirungsarbeiten in
Gemeinſchaft mit der Spezialkommiſſion eingehend zu prüfen Von dem
Entwurfe des Herrn Dr Klingenberg ſei nichts übrig geblieben von den
neuen Plänen der Baukommiſſion aber nichts bekannt geworden Die
Fundamentirungen ſeien bei einem derartigen Bauwerke die Hauptſache
die Hochbauten könnten zwar unbedenklich nach den Vorſchlägen der
Spezialkommiſſion genehmigt werden wohl zu überlegen ſei aber daß
das Fundament als Füße feſt genng hergeſtellt werde damit dieſelben
das ganze Werk zu tragen vermögen Die Schwierigkeiten ſeien gewiß
auf dem Papier leicht überwunden ſie würden ſich aber bei der Aus
führung recht eindringlich zeigen Deshalb erſcheine es dringend geboten
die wichtige Angelegenheit von den Sachverſtändigen der Baukommiſſion
prüfen zu laſſen ſchon damit St V Grote nicht allein die Verantwortung
zu tragen hat Die Vorlage wird an den Magiſtrat zurückverwieſen

20 Unter Darlegung der in Betracht kommenden Verhältniſſe und der
Nothwendigkett zur Errichtung zweier Standesämter erſucht der
Magiſtrat die Verſammlung ihn zur Anmiethung der im Hauſe des
Herrn Kommerzienrath Lehmann in Giebichenſtein Burgſtraße 47 im
Erdgeſchoſſe links vom Eingange belegenen Räume zu einem geeigneten
Preiſe deſſen Beſtimmung Herr Kommerzienrath Lehmann anheimgeſtellt
hat zu autoriſiren Gleichzeitig erſucht der Magiſtrat um die Ermächtigung
zur Anmiethung neuer Lokalitäten für das II ſüdlich der Scharrenſtraße
zu errichtende Standesamt Für dieſes Standesamt iſt eine Wohnung
im erſten Stockwerke des Hauſes Steinweg 2 auserſehen für welche ein
jähriger Miethszins von 1000 Mk gefordert wird Der Magiſtrat erſucht
auch dieſe Wohnung miethen zu dürfen St V Richter beantragt An
nahme der Vorlage indem er noch bemerkt daß die Aushänge der Auf
gebote künftig nicht mehr in den Standesämtern ſelbſt ſondern in einer
Centralſtelle innerhalb der Stadt bewirkt werden

Die St V Berghaus Neſſe und Albrecht ſprechen gegen die Ein
richtung eines 2 Standesamts im Hauſe Steinweg Nr 2

Nachdem die Herren Oberbürgermeiſter Staude und Bürgermeiſter
v Holly die Nothwendigkeit der Miethung neuer Lokalitäten welche ſich
aus der Eingemeindung ergiebt nachgewieſen haben wird die Vorlage
mit ſehr großer Mehrheit angenommen

21 Von den durch die Kalkulatur nach den Beſchlüſſen der Ver
ſammlung ziffernmäßig berichtigten und von der Finanzkommiſſion nach
geprüften Haushaltsplänen der Gas und Waſſerwerke nimmt
die Verſammlung Kenntniß Berichterſtatter St V Billing

22 und 23 fallen aus
24 Dann wird auch von dem von der Kalkulatur nach den Be

ſchlüſſen der Verſammlung ziffernmäßig berichtigten und von der Finanz
kommiſſion nachgeprüften Haushaltsplan der Kämmereikaſſe für
1900 Kenntniß genommen Berichterſtatter St V Billing

Eingegangen iſt eine Petition des Vereins der Saalbeſitzer betr das
Verbot verſchiedener Lokale durch die Militärbehörde Der
Herr Vorſteher iſt der Meinung daß die Petition nicht zur Berathung
geſtellt wird weil die Sache ganz außer dem Bereiche des Geſchäftskreiſes
der StadtverordnetenVerſammlung liegt Mit Recht ſuche die Verſamm
lung ihre Rechte in jeder Beziehung energiſch zu wahren es könne aber
ihre Poſition nicht ſtärken wenn ſie ſich in Angelegenheiten miſcht dis
ſie abſolut nichts angehen und damit den ihr gewordenen Rechtsboden
verläßt ohne irgend welche Erfolge erzielen zu können Auch Herr Ober
bürgermeiſter Staude empfiehlt dringend die Berathung abzulehnen

Die Stadtverordneten Krüger Albrecht und Schmidt beantragen
Verweiſung an die Petitionskommiſſion damit die Sache einmal zur Be
ſprechung gelangt St V Schmidt bemerkt daß er die Sache ſofern
die Petition nicht zur Berathung geſtellt wird bei geeigneter Gelegenheit
zur Sprache bringen werde weil weite Kreiſe durch die Maßnahme der
Militärbehörde ſchwer geſchädigt würden und in der Bürgerxſchaft welche
die Anordnung für ganz ungerechtfertigt halte viel Unmuth darüber be
ſtehe Das Verhalten der Militärbehörde müſſe einmal öffentlich erörtert
werden gleichviel ob dadurch Abhülfe erlangt würde

Die Verſammlung lehnt mit 36 gegen 11 Stimmen die Verweiſung
an die Petitionskommiſſion und damit die Berathung der Vorlage ab

Einem Bewerber um eine am 1 Oktober an der Ober Realſchule
frei werdende Oberlehrerſtelle werden die Umzugskoſten bewilligt
Demſelben follen auch die auswärts verbrachten Dienſtjahre angerechnet
werden Berichterſtatter St V Apelt

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

53 Berlin 26 März
Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Berathung des Entwurfs einer

Seemannsordnung in Verbindung mit den drei Nebengeſetzen betr
Verpflichtung der Kauffahrteiſchiffe zur Mitnahme heimzuſchaffender See
leute zweitens betr Stellenvermittelung für Seeleute und drittens betr
Abänderung ſeerechtlicher Vorſchriften des Handelsgeſetzbuchs

Abg Freſe frſ Verg Die Vorlagen bringen dem Schifferſtande
eine Reihe von Verbeſſerungen Wenn im 8 2 die Schiffsoffiziere aus
der Schiffsmannſchaft herausgehoben werden ſo weiſe ich gleich auf eine
Petition von Schiffsbedienſteten hin Stewarts welche auch den Schiffs
offizieren zugerechnet werden wollen Jn der Kommiſſion wird ſich wohl
herausſtellen daß das nicht angeht Für eine weſentliche Verbeſſerung
halte ich die Muſterung auf Zeit ſtatt wie bisher auf eine Reiſe Der
S 33 regelt die Frage der Ueberſtunden im S 34 ſind von der Vergütung
der Ueberſtunden ausgenommen die unmittelbaren Vorbereitungen für
die Abfertigung des Schiffes Das Wort unmittelbar müßte wegfallen
es iſt gummiartig Jm S Z35 heißt es der Bundesrath beſtimmt unter
welchen Umſtänden die Mannſchaft in mehr als zwei Wachen zu gehen
hat Das ſollte aber beſſer im Geſetz ſelbſt beſtimmt werden Auch die
S 44 54 und 56 werden von der Kommiſſion näher zu berathen ſein
Ebenſo S 66 Der S 79 wird wie ich glaube den Züchtigungen etwas Einhalt
thun Wie die hier gegebene Ausübung der Disciplinarſtrafe deren Ueber
tragung auch auf die Schiffsoffiziere Anſtoß erregen kann begreife ich nicht
Die Seeſchöffengerichte und das Koalitionsrecht ſind nicht in den Entwurf
aufgenommen Was dieſe Schöffengerichte anlangt ſo meine ich daß die

Beilage zu Nr 73 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis

Frage ob ſie nicht als zweite Jnſtanz einzuſetzen ſeien mindeſtens offen
gehalten werden müßte Die Koſten können da nicht als ausreichender
Gegengrund angeſehen werden Daß das Koalitionsrecht auf See nicht
ſtatthaft iſt erkenne ich als richtig an wie es aber damit ſteht ob nicht
das Koalitionsrecht gegeben werden kann ſo lange die Seeleute am Lande
ſind das wird in der Kommiſſion näher zu erörtern ſein Aber daß be
treffs des Koalitionsrechts auf See die Kommiſſion etwas ändern wird
das glaube ich nicht Was die Stellenvermittlungsvorlage angeht ſo
wäre die völlige Freigabe dieſes Gewerbes ebenſo zu verwerfen wie eine
Verſtaatlichung deſſelben Sehr zu begrüßen iſt das Verbot der Verbin
dung dieſes Gewerbes mit anderen Gewerben ſpeciell dem Schankgewerbe
Redner begrüßt dann auch die Beſtimmungen des letzten Nebengeſetzes
ſeerechtliche Vorſchriften im Handelsgeſetzbuche mit Freuden namentlich

diejenigen über den Bergelohn und über die Betheiligung der Mann
ſchaften daran Er beantragt ſchließlich Ueberweiſung der Vorlage an
eine Kommiſſion

Abg Rettich konſ erkennt die Vorlage als eine vortrefflich ausge
arbeitete an Die Vorſchrift über den Sonntag im Hafen ſei nicht aus
reichend Man müſſe ſich fragen ob nicht das Löſchen und Laden an
Sonntagen ganz zu verbieten ſei S 53 enthalte Gründe für vorzeitige
Auflöſung des Dienſtverhältniſſes zwiſchen Schiffer und Schiffsmann
Ebenſo die S 65 und 69 Man könne mit alledem nur einverſtanden
ſein Ebenſo mit den Beſtimmungen über die Stellenvermittelung Alle
dieſe Geſetze hätten ſehr politiſche Bedeutung

Abg Metzger Soz wirft der techniſchen Kommiſſion welche die
Vorlage vorgearbeitet und zu dem Behuf Auskunftsperſonen ver
nommen habe vor aus dieſen Auskunftsperſonen das herausgeholt zu
haben was ſie von ihnen habe hören wollen Deshalb ſei auch die See
mannsordnung wie ſie vorliege mehr im Jntereſſe der Rheder geſtaltet
als in dem der Seeleute Sehr zu bedauern ſei die Nichtaufnahme der
Seeſchöffengerichte Was dagegen geltend gemacht werde beſonders die
hohen Koſten ſei Alles ohne Gewicht Den Herren Rhedern natürlich
gefalle das Fortbeſtehen des jetzigen Zuſtandes ganz vorzüglich Die
Hamburger hätten ſich ja auch mit einer bezüglichen Eingabe zu Gunſten
der Seemannsämter an die Regierung gewendet Ganz unmöglich ſei
es daß den kaufmänniſchen Konſuln im Auslande die mit unſeren
Rhedereien in intimer Verbindung ſtänden eine ſolche ſeemannsamtliche
Macht nach wie vor verbleibe Wer weiß wie oft komme es vor daß
Seeleute mit ihren Beſchwerden gleichviel ob über Verpflegung oder
über Behandlung einfach von der Schwelle der Konſuln im Auslande
weggewieſen würden Freſe habe die Beſtimmungen im t 53 über die
Arbeitszeit im Hafen vorzüglich gefunden Aber dort ſei ja doch die
freie Vereinbarung zugelaſſen und da wiſſe man doch was mit der
freien Vereinbarung die für den Schiffsmann in Wirklichkeit gar keine
freie ſei Alles gemacht werde Auch die Beſtimmungen über die
Sonntagsruhe ſeien ganz unzulänglich Auch die Anrechnung des Wacht
dienſtes nur bei Ausdehnung desſelben über zwei Stunden wird vom
Redner lebhaft bemängelt wie denn überhaupt die Arbeitszeit
im Hafen zu lang bemeſſen ſei Durchaus unzulänglich die Intereſſen
der Schiffsleute nicht genug wahrend ſeien die Beſtimmungen über die
Disziplin Unbedingt müſſe der Kapitän gezwungeu ſein jede Beſchwerde
jede Mißhandlung im Schiffsbuch zu protokolliren und eine Unterſuchung
zu veranlaſſen Erſt recht nothwendig ſei das Koalitionsrecht für die
Schiffsleute zumal angeſichts deſſen daß ſoeben erſt die Hamburg
Amerikaniſche Packetfahrt Geſellſchaft ihren ſämmtlichen Kapitänen und
Offizieren mit Entlaſſung gedroht habe falls ſie nicht aus dem Verein
Hamburger Kapitäne und Offiziere ausſchieden Und weshalb Weil
dieſer Verein ſich in einer Verſammlung durch Reſolution abfällig über
dieſe Seemannsordnung ausgeſprochen hatte Unerläßlich ſei eine Unter
ſuchung auslaufender Schiffe auf ihre Seetüchtigkeit von unbefangener
amtlicher Seite auch in Bezug auf gehörige Bemannung Die Kontrolle
durch die Verſicherungsagenten des Germaniſchen Lloyd ſei ganz unzureichend
Auch auf das Waſſer und den Proviant müſſe die Kontrolle ſich erſtrecken
Komme es doch vor daß unter den Augen der jetzigen nicht unparteiiſchen
und nicht amtlichen Kontrolleure alte Proviantreſte aus einlaufenden in
auslaufende Schiffe umgeladen würden Redner verbreitet ſich ausführlich
über Fälle von Mißhandlungen an Bord über Todesfälle und Selbſt
morde als Folge ſolcher Mißhandlungen

Abg Spahn ECtr widerſpricht zunächſt der abfälligen Kritik wekche
der Vorredner an der tech niſchen Kommiſſion geübt hatte giebt demſelben
aber zu daß die disciplinaren Geldſtrafen etwas zu hoch ſeien und er
klärt ſich ſodann mit einer Reihe von Beſtimmungen der Seemanns
ordnung einverſtanden Durchaus nothwendig ſeien beſſere Vorſchriften zu
Gunſten der Sonntagsruhe für den Seemann im Hafen Das Unweſen
mit den Heuerbaaſen müſſe gründlich reformirt werden Die Erweiterung
der Vorſchriften über die Disciplin dahin daß auch den Seeoffizieren die
Disciplinargewalt übertragen werden kann ſei nothwendig Ob der
Wunſch des Vorredners daß über Ausübung der Disciplinarbefugniß
über welche ſich der Disciplinirte beſchwert Eintragungen ins Schiffs
journal erfolgen ſollen durchführbar ſei laſſe er dahingeſtellt Die Kom
miſſion möge das prüfen Was die Seeſchöffengerichte anlange ſo be
greife er ganz einfach nicht weshalb man nicht wenigſtens im Jnnern
vom Auslande ſehe er ab dieſe Gerichte ſollte bilden können Natürlich
müßten die Seeſchöffengerichte von Reichs wegen ſein nicht von Einzel
ſtaats wegen

Staatsſekretär Graf Poſadowsky widerſpricht dem Verlangen nach
Seeſchöffengerichten Dieſe müßten ſchon ſelbſt wenn man ſie wolle
daran ſcheitern daß ſie nicht genug zu thun haben würden Selbſt in
Hamburg und Bremen nicht Dem Abg Metzger erwidert er bezüglich
der Sonntagsruhe könne keine Vereinbarung getroffen werden ſondern
nur über die Arbeit an Wochentagen Ein Koalitionsrecht auf See ſei
unmöglich denn der Beruf des Seemanns ſei ähnlich dem der Soldaten
Der Seemann ſtehe gleichſam ebenfalls ſtets vor dem Feinde und da ſei
ſtraffe Disciplin nöthig Die Klagen Metzgers über ungenügende Kon
trolle der Seetüchtigkeit des auslaufenden Schiffes erledigten ſich dadurch
daß Deutſchland in Bezug auf die Zahl der Schiffsunfälle günſtiger da
ſtehe als faſt alle andern Länder Was die Kontrolle der Disciplinar
maßregeln durch den Kapitän anlange ſo habe Metzger gar keine Dis
ciplinarfälle angeführt ſondern bloße Brutalitätsakte und dieſe würden
auch nicht ausbleiben wenn Metzgers Wunſche entſprochen würde Vor
liegendes Geſetz bedeute jedenfalls einen großen Fortſchritt und er bitte
dringend daſſelbe noch in dieſer Seſſion zu erledigen

Abg Müller ntl äußert ſeine Genugthuung darüber daß die heutige
Verhandlung über einen ſo beſtrittenen Gegenſtand eine ſo ruhige ſei
Das gewährleiſte das Zuſtandekommen dieſes Geſetzes das eine entſchiedene
Beſſerung entgegen dem bisherigen Zuſtande bringe Jm Einzelnen ſei
er im Weſentlichen mit Freſe einverſtanden Erfreulich ſei daß die
Sozialdemokraten ſelber jetzt nicht mehr das Koalitionsrecht auf See
forderten daß es den Seeleuten auf dem Lande in gewiſſen Grenzen nicht
verweigert werden könne das ſei ja richtig aber die Grenze müſſe ſo ge
zogen werden daß die Disziplin auf dem Schiffe nicht leide

Abg Lingens Etr ſpricht ſich für die Verkürzung der Arbeitszeit
aus und empfiehlt eine möglichſt ſchleunige Durchberathung damit das
Geſetz noch in dieſer Seſſion zu Stande komme

Nach kurzen Bemerkungen des Geheimraths Jonquiéères und des
Abg Schwarze Ctr wird die Vorlage einer Kommiſſion überwieſen

Dienſtag Dritte Leſung des Etatsallen Kräften angeſtrebt wird

rStores Spachtel Vitragen Ronleaux Stoſſo

Gardinen Reste ſowie einzelne Fenſter in abgepaßt bedeutend
im Preiſe ermäßigt

Grosse Auswaſil CFoeste Billige Freise

Halle a S II Wecdcdy Pöniclkze Leipzigerſtr 7
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Seite 10 Mittwoch
Amtliche Bekanntmarhungen

Bekanntmachnng
die Förd n alabſchluſz Arbeiten betreffendSeitens der e e iſt wiederholt auf die beſchleunigte Anfertigung

aller Finalabſchluß Arbeiten und die pünktliche Vorlage der SchlußDeklarationen zu den
feſtgeſetzten Terminen bis zu dem Finalabſchlußtage r worden

Beſtimmungsmäßig ſollen beim Jahres Abſchluſſe alle Kaſſen ihre Bücher für das
abgelaufene re vom 31 März ab noch 4 Wochen hindurch offen halten
um in Zeit für möglichſt vollſtändige rer und Ablieferung der EinnahmeReſte und r igung der Ausgabe Reſte ſorgen und ſolche noch in dieſe Bücher auf
nehmen nnender definitive Abſchluß dieſer Bücher erfolgt bei den Spezialkaſſen Kreis und

Forſtkaſſen DomainenRezepturen Baukaſſen
am 30 April

bei der Regierungs Hauptkaſſe

am 10 Mai
ſofern dieſe Tage aber auf einen Sonn oder Feſttag fallen ſo wird an dem vorher
gehenden e abgeſchloſſen

Mit Bezug darauf richten wir an alle der diesſeitigen Verwaltung unterſtellten
Beamten und Kaſſen die Aufforderung die ſämmtlichen in Frage ſtehenden Abſchluß
arbeiten dergeſtalt fördern zu helfen und in jeder Weiſe dazu mitzüwirken daß für das
ablaufende Rechnungsjahr keine anrechnungsfähigen Poſten zurückbleiben mithin alle
desfallſigen e und Ausgaben in den Büchern und Rechnungen des beregten
Zeitraumes zum Nachweis gelangen und Einnahme bezw AusgabeReſte ſoweit irgend
möglich vermieden werden

Weiterhin dürfen wir an alle Diejenigen welche innerhalb des diesſeitigen Ge
ſchäftsbereichs als Beamte beamtete Aerzte Unternehmer Lieferanten c aus dem Rech
nungsjahre 1899 herrührende Forderungen an den Staat oder die von uns verwalteten
InſtitutenFonds zu machen haben hierdurch das Erſuchen richten die bezüglichen Rech
nungen Liquidationen ſobald als thunlich jedenfalls aber ſo zeitig einzureichen daß ſelbige

mit der erforderlichen Beſcheinigung verſehen ſpäteſtens bis zum 20 April bei
uns eingegangen ſind da ſonſt die rechtzeitige Zahlungsanweiſung bew die ordnungs
mäßige leichung der Forderung nicht mehr möglich iſt Später eingereichte Liqui
dationen können erſt nach Beendigung der Abſchlußarbeiten zur Erledigung gelangen

Merſeburg den 7 März 1900Königliche Regierung Frhr v d Recke

Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kenntni tHalle a S den 23 März 1900 5 z gebrach
Der Oberbürgermeiſter Staude

Vekannkmachung
Jn Gemäßheit des S 7 der Statuten über die gtiftung eines Kreuzes des

Allgemeinen enzeichens vom 27 Januar ds Js G S Seite 17 ſind die
W des Allgemeinen Ehrenzeichens in Gold befugt daſſelbe gegen das neu geſtiftete

z des Allgemeinen Ehrenzeichens umzutauſchen
Indem ich dies zur Kenntniß der wen ver bringe erſuche ich dieſelben hiermit

etwaige bezügliche Anträge bis 10 April ds Js unter Beibringung der
Znkgnien und Beſttzzengniſſe im Stäadtſekretariat Rathhausſtraße 1 Zimmer 74
zu Protokoll zu geben

Halle a den 9 März 1900
Der Oberbürgermeiſter Staude

Bekanntmachung
Die in der Dorfflur Wörmlitz an der HalleCaſſeler Eiſenbahn belegenen

nach Abgrenzung des ArtillerieExerzierplatzes im Norden deſſelben verfügbar gebliebenen
R rzellen von den Ackerplänen Kartenblatt 38 39 40 ferner der anſtoßende Plan
Kartenblatt 131/41 mit h e von zuſammen 6 ba 15 ar 32 qw ſollen
auf die drei Nutzungsfahre 1900 1901 und 1902 im Ganzen oder getheilt verpachtet
werden Termin zur Ausbietung findet

Mittwoch den 28 d Mts Nachmittags 4 Uhr
in Schulze s Gaſthof zu Beesen

Pachtluſtige werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen
im Termine bekannt gegeben werden

Halle a den 21 März 1900

daß die Bedingungen

Der Magiſtrat Stande

Bekanntmachung
Die Lieferung des für das Rechnungsjahr 1900 erforderſie en Bedarfs an

Papier Schreibmaterialien und ſonſtigen Bureaubedürfniſſen der hieſigen
Communal und rer ſoll unter den im Stadtſekretariat einzuſehenden
Bedingungen an den Mindeſtfordernden vergeben werden

Bezügliche Angebote ſind unter Veifügnung von doppelten Proben bis
1 April d Js an das Stadtſekretariat einzureichen Es wird hierzu bemerkt daß
an Papier nur Normalpapier mit Waſſerzeichen verwendet werden darf welches
den miniſteriellen Vorſchriften für Lieferung und Prüfung von Papier zu amtlichen

wecken vom 17 November 1891 entſpricht Auf den Papierproben ſind deshalb
enzeichen und Gewicht anzugeben

Die Lieferung erſtreckt ſich auf rund 3950 Bogen Briefpapier 31250 Bogen
Kanzleipapier 136800 Bogen Conceptpapier 4600 Bogen linirtes Papier 2620 Bogen
Packpapier 2140 Bogen Aktendeckelpapier 4135 Bogen Löſchpapier bezw Löſchkarton
2086 Stück Blei Roth Blau und Tintenſtifte 286 Gros Stahlfedern 428 Stück
Stahlfederhalter 146 Fläſchchen bunte Tinten 82 Fläſchchen Stempelfarbe 5 Kilo
Oblaten 18 Kilo Siegellack und 76000 Stück Briefumſchläge verſchiedener Größen

Halle a den 19 März 1900
Der Magiſtrat Staude

Ausſchreibung
Die Grund und Betonarbeiten für den Neubau des ſtädtiſchen

Glektriritätoöwerkes ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Mittwoch den 28 März 1900 Vormittags 11 Ahr
auf dem Bureau des Elektricitätswerkes Robert Franzſtraße 1b einzureſchen woſelbſt die
Bedingungen und Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen
werden können

Halle a den 20 März 1900
Der Magiſtrat Staude

Bekanntingchung
Mittels Verfügung des Herrn Regierungs Präſidenten zu Merſeburg vom 7 De

cember 1899 iſt unſere Sparkaſſe auf Grund des Art 75 S 1 des Preußiſchen Aus
führungsgeſetzes zum Bürgerlichen Geſetzbuche vom 20 September 1899 zur Anlegung
von Mündelgeld für geeignet erklärt worden Siehe Amtsblatt Extrabeilage vom
8 December 1899

Wir haben demgemäß beſondere Sparbücher für Mündel eingeführt dieſelben
äußerlich als ſolche durch Aufkleben eines rothen Schildes kenntlich gemacht und auf der
erſten Jnnenſeite folgenden mit den hieſigen Vormundſchaftsrichtern vereinbarten ge
druckten Vermerk angebracht

Sparbuch für Mündel
Kapitalzahlungen ſind nur ſtatthaft gegen Quittung

a des Vormundes mit Genehmigung des Gegenvormundes oder Vormund
ſchaſtsgerichts

b der Mutter als Jnhaberin der eiterlichen Gewalt mit Genehmigung des
Beiſtandes oder Vormundſchaftsgerichts

Zinszahlungen erfolgen gegen Quittung des Vormundes oder der Mutter als
Jnhaberin der elterlichen Gewalt

Der Vormund und Veiſtand haben ſich durch Vorlegung der Beſtalung
anszuweifen

Halle a den 19 März 1900
Das Direktorium der flädtiſchen Sparkaſſe

Elze

Verkannkmachnng
Zu dem bevorſtehenden Umzugstermin werden die Beſtimmungen über das polizei

liche An und Abmelden bei den ſtattfindenden Wohnungs Veränderungen hierdurch zur
genaueſten Befolgung in Erinnerung gebracht

Halle a den 15 März 1900
Die PolizeiVerwaltung

Blumen rer Fnhren Centrale
H Meissner Magdeburgerſtr 26 Fuhren jeder Art werden angenomm ſow

Walhalla Drogerie vergeben A Homig Germarſtr 5

SeueralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Bekanntmachung
Unter den P

Halle a den 26 März 1900

28 März Nr 7395 Honig
hochfeinſte Tafelſorte lief n naturrein

aen der Artienbrauerei Zeldſchlößchen und des Fabrik d 10 Pfd Doſe freo u T f 7 Mk
beſitzers G Krebs hier iſt die Anflnenza ansgebrochen Garantie per geg Nachn

Sancders ſche Bienenzüchterei in

Zur gefl Seachtung
Wer auf die im General Anzeiger ent

Offerten einzu
reichen beabſichtigt wolle dies gefl ſtets
ſofort thun da die Offertbriefe ſeitens der
betr Jnſerenten in der Regel ſehr bald
und oft auch nur einmal abgeholt werden

nicht

haltenen ChiffreJnſerate

Später eintreffende Briefe bleiben
ſelten liegen und fallen nach einigen Wochen
der Vernichtung anheim da uns die Auf
traggeber von ChiffreAnnoncen meiſtens
nicht bekannt ſind und wir die Zuſendung
von Offerten auch nur dann übernehmen
wenn die Jnſerat Aufgeber einen dahin

ehenden Wunſch durch Zahlung des für
ie Zuſendung beſtimmten Portobetrages

geäußert haben Ferner empfiehlt es ſich
bei Offertbriefen ſtets genau auf die richtige
Chiffre Buchſtaben und Zahl zu achten
und ſie deutlich auf den Briefumſchlag zu
ſchreiben da die Offerte andernfalls unbe
ſtellbar bleibt oder nicht in die richtigen
Hände gelangt

Die za des Gen Anz

ff hebirgs
Xeidelbeeren

à Pfd 30 Pf

Gebr Zorn
Gr Ulrichstr 60

e O d dr Tes hFrauen
S Sie können ſich ein ſorgenfreies

Leben bereiten leſen Sie unbedingt
den von mir verfaßten

Bäathgebern
4 Anfl Preis 1,20 Mk
Wwe E Sohmidt

fr Hebamme Serfin Neue
Roßſtr 5 Sämmtliche Bedarfs

Z Artikel f Frauen Ausführliche
Preisliſte verſchl 20 Pfg

J T spotheler Schawettzaer s
Hygienischer Schutz
D R G Kein Gummi No 42469
Tauſende von Anerkennnngs

ſchreiben von Aerzten u A liegen

z a 2 zuSt21 450 81 5 Ports

1/2 10 4 20
Auch in vielen Apotheken Drogen

u Friſeurgeſchäften erhältlich Alle
z Präpar ſind Nachahmungen

Schweitzer Berlin
Holzmarktſtr 69/70

Jn Halle Adler Apoth Geiſtſtr 15
Proſpekt verſchl gratis und franko

s

Hygien 58utzuittel
Koln Oummil m Carton 12adol ut ſive h P 1,76 8 Cart
anſchädlich We rAne Pariser Gummiwaren
Probeſortiment Prima Qualität Mk g
Preis liſte gratis Geſchloſſen 10

Streng diskreter Verſand
L MKam Berlin j4 Vinienſtr 2

Marienburger Geld Lotterie

Ziehung a v 6 April
ehneiderndhl Pferäe otterie

Ziehung am 28 April Looſe à 1
Stettiner Pferde Lotterie

Von am 15 Mai Looſe à 1
öhigsberg Pferde Lotterie

Ziehung am 23 Mai Looſe à 1
Porto u Liſte 30 5

Zu haben bei

Kurtzke G Hasse
S Leipzigerſtraße 94

Filiale des General Angeiger

S c 7 nntnrgetrenb gärtrzi ſchmerzl
Reparaturen n Umindernngen

ſufort

57 5 ſchmerzlos ohneZahnziehen e e
Plombent Gold Silber Emuaille
Dr chir dent Netz

Geinr Z u en nd et
Prima Sauerkohl
ff gutkoch grüne Schnittbohnen

am beſten und billigſten bei
Gustav Friedrich Bärgafſſe

Halle a den 16 März 1900

Die PolizeiVerwaltung Werlte Prov Hannover
n3 t e3 m 5

5 0 S s S
e le3 ist Saccharin

e gesetzlich gesekützte e

Arztlieh empfohlen e

Für den Haushalt Saccharin Tabletten
vorzüglich geeignet

1 TABLETTE
7 Nr I 110 fach Erzatz far I Stück Warfelzackes

272 180 fach J Pfund Zucker
3 350 ſach oe 4 350 fach J

Erst für Pfund Zucker 10 Pr

Man verlange überall ausdrücklich SACCHARINI

t

Von dem der Landbank in Berlin gehörigen

Gute Demmbe
Kreis Czarnikau Provinz Posen

grenzend an Stadt und Bahnhof Czarnikau kommen folgende
Grundstücke zum Verkauf

2 Restgüter von ca 650 Morg
1 Waldgut von ea 400 Morg
1 Ziegeleigrundstüeck von ca 160 Morg

12 vollstündig nusgebante Grundstücke in
Grösse von 30 120 Morg mit sehr guten ertrag
reichen Netzewiesen und lebendem auch todtem
Inventar

Der Acker besteht fast durchweg aus mildem Lehmboden
und ist für alle Fruchtarten geeignet Besichtigungen jederzeit
sowie Wagenabholung vom Bahnhof Crarnikau bei vorheriger
Anmeldung

Das Ansledelungsbureau er Landbank

Dembe Post und Telegraphenstation

kastasirte Suppenmehle
wie

J Reismehl
Gerstenmehl

Grünkornmehl
Erbsenmehl ete

Asehter Tapioca C H K
sehr leicht verdaulich S

S Tadletten r 3 TellerS ekfix Suppen ne nen
J in Awversen Sorten MorI Erbswurst See nun
e Unübertroffen
e Ueberall zu haben

Tag und Nacht warme Rindermilch ohne Fenerung
erhält man im ilch Thermophor

Milch Thermophor
Milch Thermophor
Milch Thermophor

Ohne Feuerung bleibt die Kindermilch bis 8 Stunden warm und gebrauchsfertig
ohne daß ſich die Qualität derſelben verändert

Verkanfsſtelle Gustav Rensoh Poſtſtraße 910Thermophor Kompreſſen und alle Thermophor Artikel zur Kranken
pflege ſind vorräthig bei Fr Baumgartel Bandagiſt

Ferd Oehbne do
v xjyj 2

Briefbeförderung Courier
Infolge der am 1 4 1900 in Kraft tretenden geſetzlichen Beſtimmungen

müſſen wir unſeren Betried einſtellen Die letzte Kaſtenleerung erfolgt am
30 März 6 Uhr Morgens und werden die Courier Briefkäſten nach dieſer
Leerung abgenommen Die Einlöſung der nicht verbrauchten Werthzeichen
kann bereits jetzt beginnen und geſchieht bis zum 30 Aprit 1900 in
unſerer Geſchäſtsſtelle Kleine Brauhausſtraße 28 Ecke Sternſtraße

e
a

ontenre
Maſchineunſchloſſer und Keſſelſch miede

nden für Werkſtatt n Montage bei guten Lohnverhältniſſen
anernde Leſchäftigung

Zeiter Eiſengießerei und MaſchinenbauAckienGeſellſchaſt

Zritz Provinz Sachſen

rer

a
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Restaurant Stadtwappen

73 wittwoch GeneralAnz
Mittwoch 28 März rr Abends 8 Uhr

im Wintergarten
X ettes populäres Sinfonie Concert

der Kapelle des Kgl Magdeb Füſ Regts Nr 36
Programm 1 Ouv Egmont von Beethoven 2 dur Jupiter

2
Sinfonie von Mozart 3 Ouv Oberon von Weber

treichquartette 5 Schmiedelieder aus Siegfried von Wagner
Karten à 40 Pfg in der Karmrocit ſchen Muſikalien HandlunKeinhold Koch Barfüßerſtr 20 Entree an der Pfg n

Wegen plählich rgrkung der Sängerin
m asm Eitinmger Concert

auf nubeſtimmte Zeit verſchuhen werden
e

Saalschlossbrauerei
Mittwoch den 28 März er

Großes Ertra Concert
ausgeführt vom Trompeter Corps des Feld Artitlerie Regiments Nr 75

Anfang 4 Uhr Entree 30 Pfg F Stad eonntag den J Apriſ Abends 7 Uhr in der B Viricghnuc free
Concert des Kirchengesangvereins Ulriciana
unter gütiger Mitwirkung des Concertſängers Herrn G Trautermann des Cello
virtuoſen Herrn Bernh Schinidt und des Organiſten Herrn W Warfschmidt hier

P rvyramnm in nächſter Nummer
Der Eintritt iſt für Jedermann frei nur werden für Entgegennahme der Texteu Programms an den Kirchenthüren 30 Pfg zur Deckung der Drnclechen c beanſprucht

Der Ueberſchuß hiervon ſowie der Betrag einer Kollekte die nach Schluß des
Concertes an den Kirchthüren geſammelt wird ſoll einen Grundſtock zur Erbauung
einer neuen Orgel in der St Ulrichskirche bilden

Restaurant zum Petzbräu
Leipzigerſtraße 21 I

ma Empfehle weint Lokalitäten angelegentlichſt
Scharwe,

Von 5 Uhr an concertirt täglich
Damen Orohester T Ranges

im Bratwurstglöckle

O r U Re Endlich mal nene Bediennung

et

worth h
m

Nicolaiſtraße 12 neben früherer Forelle

Mittagstiſch im Abonnement 60 Pf
Reichhaltige Früh und Abendſtammkarte

Um gütigen Beſuch bittet ergebenſt Max Röder
Vereinszimmer mit Pianino nvch frei

Ordeuntliche Generalverſammlung
der Ortskrankenkaſſe der Böttcher Drechsler Glaſer e zu Halle a S

S Du nerstas den 5 April 1900 Abends 8 Uhr im Englischen Mor
r Berlin

Tagesordnung
1 Rechnungslegung pro 1899
2 Bericht der Reviſoren und Entlaſtung des Kaſſirers und Vorſtandes
3 Verſchiedenes

Um zahlreiches und pünktliches Erſcheinen erſucht

Der Vorſtand
J A R Hnaunke Vorſitzender

Hotel Wuropa
Mittagstiſch im Abonnement von 1,25 Mk an empfiehlt

II Mätzasehl o r Hétel Europn
Bekanntmachung

Wir bringen hiermit zur gefälligen Kenntniß daß wir Herrn Fritz Nabel
in Halle a Königſtraße 86 eine
HanptAgentur unſerer Geſellſchaft für die Feuer Cinbruchsdieb

ſtahl Glas u TrausportVerſicherungsBrauche
überirage haben

dagdeburg im März 1900
Herßcherungs Geſellſchaft Thuringia

Die General Agentur O Biste

Bezugnehmend auf obige Bekanntmachung halte ich mich dem geehrten Publikum
meinen Freunden und Bekannten zum Abſchluß von

Feuer Einbruchsdiebſtahl Glas
Verſicherungen

beſtens empfohlen und zu jeder Auskunft gern bereit

und Trausport

Hochachtungsvoll

iütza Waßrel
Königſtraße 86 am Königsplatz

3 7T eheMittwoch den 4 Jpril er aà 10 Ahr kommen in Gotten bei röbers
S Partie 3 und 4ſömmerige Edelſatzkarpfen

zum Verkauf

Fraas Beolker
empfiehlt ſich zur

Juferkigung feinerer Herren Garderobe uach Maaß
auch von Stoffen welche anderswo gekauft werden Tadelloſer Sitz Beſte Empfeh

lungen zur Seite Solide Preiſe

Für Gartenbeſitzer
empfehle Groltrnſeine Pochkies gelben Garkenkies zu billigen Preiſen

Die Ortisbehörde
Wilhelin ſtr

Ar 47

eiger für Halle und den Sanlkreis

ſy eStadt Theater Halle as
Direktion M Richards

Dienstag den 27 März 1900
192 Vorſt im Paſſep Abonnem 4 Viertel

64 Vorſtellung außer Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr
Beneſiz für Herrn Friedrich Werner

Der Salontyroler
Luſtſpiel mit Geſang in 4 Akten v G v Moſer

Regiſſenr Fritz Berend
Perſonen

Lichtenberg Banquier
Bertha ſeine Frau
Alice deren Tochter
Bredo Kaufmann Fritz Berend
Marianne ſeine Tochter Fritzi Niedt
Adelheid Bredo s Schweſter Th Paulmann
Fritz von Strehſen Friedr Werner
Hans Werner Julius Nollet
Selma Kammierjuugfer bei

Bredod Käthe HertlingJoſef Stemmbacher Richard Hahn
Stemmbacher deſſen Vater Zug Diehl
Vroni Steiner D Wolfframm
Lois l Heimburger Hans Felder
Vera Samiroff FannyRheinen
Ludwig Diener bei Bredo K Stahlberg

Jm 3 Akt Einlage Couplet Ein
Zufall dem ich dankbar bin geſungen
von F Werner

Nach dem 2 Akt eine längere Pauſe

Eugen Gura
E Diehl Förſter

L Blankenfeld

Mittwoch den 28 März 1900
Ein Sommernachtstraum

Thalia Theater
Dienstag den 27 März II Gaſtſpiel

der K K Hoſſchanſpielerin

Fränl Lotte Witt
enaiss am o e

Mittwoch den 28 März 1900
Letztes Gaſtſpiel

LOTVE WiTT
Novität Zum 1 MaleMoeoerleuchdten
Schauſpiel in 4 Akten v Ludw Ganghofer

Eliſabeth Lotte Witt als Gaſt
Dperngläſer C W Vrothe Poſtſtr 11

t 91 uStadt Theater heiprig
Mittwoch den 28 März 1900

Uener Thenter
nan und Zimmermann

Altes Thenter
Wilhelm Tell

Walhalla Theatel
Direktion Richnreal üuhbert

Robert Partou s RicſenPanorama

Gemälde vargeſtellt von zehn Damen u

zwei Herren Senſationelll Bro
thers Brien Bravour Gymngſtiker am
dreifachen Reck Die Ueberlé Truppe
Elite Parterre Gymnaſtiker Fratelli
Lombardini Bravour Gymnaſtiker an der
getragenen perſiſchen Stange The Kar
ley s muſikaliſche Grotesk Komödianten
Die Geſchwiſter Georg und Guſti Edler
ſteyriſche Geſangs Duettiſten und Jodler
Eine Alpenſcene Fräulein Anna

Kralit Lieder u Walzerſängerin Herr
Richard Gersdorf ſächſiſcher Original
Geſangs und Charakter Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

I

De Brillanter Spielplan
Die berühmtenA Hejl Derringtons

ſind da
De 6RAN70 und MADD
Mr Bruno Gebr VeroDewev Dolly s Thiergruppe
Groven Liliy Genée, Duo
Kossmann Vier Schweſtern
Ecnifia mit dem kleinſſen Kapellmeiſter

Restaurant Royal
Gr Steiuftr 14 I Eingang Mittelſtr
ſittagstisch von 12 3 Uhr

à 1 Mark im Abonnement 80 Pfg
Großes u kleines Gesellsohafts

zimmer mit neuem Pianinv
Reichhaltige ſaiſongemäße Früh und

Abendkarte zu kleinen Preiſen
Paul Haase

früher Grand Restaurant Sedan
e

z hold Schiffchen
S

2 Herm HeſſenGr Ulrichstr 37 fFernspr 6493 Mittagetisech v I2 2 Uhr
im Abonnement 1 Mk

Außer dem Hanfſe beſtens empfohlen

in 3 3 mit Patent1 u 2 er GlasKrügen verſchluß

Münchner Löwenbräu à Ltr 45
Liecbotschaner Böhmiseh à Ltr 45
Hall Actien Pilsener à Ltr 30

u A auch Ausſchank von
Prima Apfelwein Wetteranuer

Küokuarät Schreiber Nachl Rene Pragmenade 12
belfuhren jeder z beforgi billig
e

Kange Schillerſtr 37

28 März Seite 11

Amthor sche Höhbere Handelslehranstalt zu Gera
Gegründet 1849

1 Lateinloſe höhere Handelsſchnule
einjäuri Militärdienſt

Rühner
Augen

HühneraG Jncobi s on harte

Die Reifezeugniſſe berechtigen für den
Vorkurs Quarta

2 Fachwiſſenſchaftlicher Kurs akademiſche Abtheilung Semeſtrale Verpflich
tung ſowie Auswahl der Lehrfächer zuläſſig

Proſpekte und ſonſtige Auskunft durch das Direktorium

ugen harte Haut
an den Ferſen und Fußſohlen à 75 Pf Depots Engel Kaiſer
und Waiſenhans Apotheke Schutzmarke Hahnkopf

Man verlauge Jnoeobi s Tonristenpflaster

Forderungen
Ich übernehme ausgeklagte

lands für feſte Rechnung und zum JnkaſſoLeipziger

Soeben wieder eingetroffen
Lösl Frühstück Suppen
Gemüse u Kraftsuppen

Bouillon Kapseln
Suppen Würze

vei Ab Gri
Akad Bierstube

Friedrichſtraße 5
2 ſchöne große Vereinszimmer

noch frei
Verein für Volſswohl

Generalverſammlung
Mittwoch den 28 März Abends

8li Uhr in der Tulpess
Tagesordnung Entlaſtung der Rech

nungen für 1898/99 Erſatzwahl für die
ſechszehn ſtatutenmäßig ausſcheidenden Mit

glieder des Ausſchuſſes Vorläufiger
mündlicher Bericht der Abtheilungen über
ihre Thätigkeit im vergangenen Jahre

Der Vuorſtaud

Gesangschule
Bruno Heydrich s

Sologeſangs Klaffen für Berufsſänger
ſchon ausübende Künſtler ſtimmbegabte
Dilettanten

Enſemble und Chorgeſangs Klaſſen
Chor Oberklaſſe für genügend ſtimm

begabte muſikaliſche ſangesluſtige Damen
und Herren welche den Chorgeſang in
höherem künſtleriſchem Sinne pflegen
wollen

Chor Unterklaſſe Vorkenntniſſe nicht
erforderlich

Anmeldung täglich Marienſtraße 21 I
Ausführliche Proſpekte 10 Pfg

Kegelbahm r Montag R
nene Kegelbahn

noch frei
Ausſchank der Hall Aktienbrauerei

H Becker
MorgenMittwoch ch lachte feſt

Von 9 u Weufleiſch
G Hanke Hermaununſtraße 13
Morgen MittwochZchiachiefen

MittwochSchlachtefeſt h
F Metzner Dachritzſtr 2 2222 e
Mittwoch r SchlachtefestSiegel Jakobſtraßze 42

Hausſchl Schwartenwurſt Pfd 70 Pfg
Speck 70 Pfg Pökelknochen 35 Pfg

Morgen Mittwoch
chlachtefeſt

bei Jécar Heller Steinweg 32
77 Morgen Mittwoch

Hmeſhlahtene Wurſt
Th Haring Brunoswarte 30

4 Herren
wünſchen einem beſſern

e l
anf guter Bahn in Mitte der Stadt
beizutreten Offerten unter M 272
an die Exped d Bl erbeten

e eGesangbücher
in reichhaltigſter Auswahl

empfiehlt

A FriPapierhandlung Markt 21

Für jede Krankheit giebt Rath
und Hilfe

Beinſchäden od S alzfluß Flechte Unterleibs
leiden Bleichſucht Magenleiden Epilepſie

Jede Bemühung koſtenlos

G Teichmann Heilknundiger

Halle a S Halberſtädterſtraße 8
Sprechſt 10 Vorm 4 Nachm

Forderungen innerhalb Deutſch
Weitere Auskunft ertheile ich bereitwilligſt

indenan W P Reuter Jnkaſſo Geſchäft

Rechts u Steuer
Sachen ſowie

Teſtameute Verträge
jeder Art werden ſachgemäß bearbeitet durch

G Schrödler
Volksanwalt

Unterberg Nr 3 am Stadttheater
ger Sonntags bis 1 Uhr zu ſprechen

Neu l NeuI 3Glycerin Graphit
a nyt 73Glanz Wichse

in flüſſiger Form
giebt dem Leder einen ſchönen lack
artigen Glanz und macht dasſelbe in
Folge ihres hohen Glyceringehaltes

weich u geſchmeidig à Fl 50
Zu haben in allen beſſeren Colonial

u Schuhwaaren Geſchäften in Halle
und Umgegend

Engros durch Dr G Schneider
Cermanta Drogerle Kaisersäle

Gr Ulrichſtraße 51

Ech
Löstritzer Schwarzbier

empfiehlt W Zachau Bierhandlung
Beruburgerſtr 28 Hof

Achtung
Mache meine werthen Kunden von Halle

u Giebichenſtein auf mein
r Landbhrotaufmerkſam und werde ihnen daſſelbe mit

Marken frei Haus liefern
Ich bitte daher um gütige Zuſendung

Jhrer werthen Adreſſen
Achtungsvoll

Alfred Brucder Väckermeiſter
Giebichenſtein Triftſtr 15

L

der Stadt

Halle a S
Mit vollſtändigem Straßen

Verzeichniß

Preis 50 Pfg
Zu beziehen von der

Expedition des General
Anzeiger

Große Ulrichſtraße 16

Magenleidenden
theile gegen Rückporto unengeltlich mit wie
ich von meinem langjährigen oft quälenden
Magenleiden in kurzer Zeit befreit wurde

Paul Koch Gelſenkirchen 43
x 8

Fehler ffärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten ein
pfiehlt Heinr Müller Wwe

Schweimnmebrauerei

Werners
Waohholdermalz

iſt bei jedem Huſten und ſpeziell bei
Keuchhuſten als vorzügliches Linderungs
und Nährmittel zu empfehlen

Niederlage bei i Waltsgott
Solide Familien erhalten Lampen

Kronleuchter Wanduhren ſilberne u gold
Herren u DamenUhren Muſikwerke und
andere Schmuckgegenſtände v groß Leipziger
Firma unt ſtrengſt Diskret auf Abzahlung
Off unter H 268 an die Exped d
n ſeines Mädchen in gute P
zu geben Schlamm



e

e

e

e

K

on l 6007

27 O Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

achten er e
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Aittwoch Ziehung

n

mr

S

Genehmigt durch Allerhöchsten Erlass vom 27 1899 dem unter dem Protectorate
Sr Ma jestàät des Kaisers und Königs Wilhelm II

stehenden Verein für die Herstellung und Ausschmiücknng der

m MarienburgIir Geld Lofferſe
Ziehung am 6 April 1900 öffentlich unter notarieller Leitung

im Rathhause zu Danzig
280000 Loose und 9840 Gewinne mit

65 OOO MarkT Baar ohne Abzug 2zahIbavr
Haupt
Gewinn

8

Haupt

Gewinn

Haupt
Gewinn

Haupt
Gewinn

Haupt
Gewinn

Haupt
Gewinn

A ans

O O0020 n O

G u

6

Alle Gewinne werden 8 Tage nach
beendigter Ziehung gegen Rückgabe der
gezogenen Loose in Danzig bei der
Danziger Privat Aktien Bank in
Berlin bei dem Bankgeschäft Lud
Müller Co Breitestr 5 ohne Abzugausgezahlt jedes Gewinnioos welches
binnen sechs Monaten vom Tage der
Ziehung an gerechnet nicht vorgezeigt
und geltend gemacht ist verliert mit
Ablauf dieser Frist sein Anrecht auf
Erhebung des Gewinnes welcher dem
Vereinsfonds zufällt

20000
t

200 Gewinno a 590O

e

W geuine a O S

5000040000 40000
30000 3000

O 60900 D

2500

9840Mavrienburger I 00Se J Z Marplg e kür Loose ma Tiere 20 er extra soll
GeldGewinne

Mk

I

Loossendung einschreiben gehen dann 50 Pf extra
zu beziehen durch das mit dem General Vertrieb betraute Bankhaus

Lud Müller 2 Co in Zerlin S
s J 7e W 3

in Halle a/S
E

Bereitungsvorſchrift Aniswerden zrod zerſtoßen in 1000 Grm 60procent

ſedann hiervon 800 Gr
Zimmtrinde Myrrhe vathes San elholz Calmus Enziandreiviertel Grm insgeſammt grob zerkleinert s Tage bindurch digerirt aulgelaugt ſodann gut aus

Man bittet dieſe
Schutzmarke u Unter

ſchrift zu beachten

tat

arſazel

Schleimprvduction

Speiſen und Getränken Würmer

was Hunderte von Zeugniſſen beſtätigen
einer Flaſche ſammt Gebrauchsanweiſung 80 I Doppelflaſche Mk 40
lVerſandt durch Apotheker Carl r poUngarn Wien l Fleiſchmarkt

Magentropfen
unenthehrliehes altvekanntes Haus u Volksmittel
vortreſflich wirkend bei Krankheiten des Magens bei Appetit
loſigkeit Schwäche des Magens übelriechendem Athem
Bilaähung ſaurem Aufſtoßen Sodbrennen übermäßiger

Etel und Erbrechen Magenkrampf
Hartleibigkeit oder Verſtopfung Auch bei Kopfſchmerz
falls er vom Magen herrührt des Magens mit

eber
dalleiden als heilkräftiges Mittel erpro

Bei genannten Krankheiten haben ſich die
Magentropfen ſeit vielen Jahren auf das

theke Zum König von

er

und Hämorrhoi

ari aller
eſte bewährt

Die Mariagjeller Magentropfen ſind echt zu haben

Gerbftedt Ein den Apotheken
Triebel Schraplau Löwenapotheke

gepreyt und filtrirt Pruth Gr

Hotze Löbejün
Teicha Dr C Wolf

Coriander FenchelSamen von jedem ein und dreiviertel Grm
Weinſprit 3 Tage hindurch digerirt ausgelaugt

abdeſfillirt Jn dem ſo gewonnenen Deſtillat werden Alles 15 Grm ferner
RhabarberZwitterWurzel je ein und

werden prompt beſorgt
Hugo NMessing Grorgſtr 3z wobelfuhren

Privat Tanz UVnterricht
Damen ſowie Herren jeden Alters wache bis Oſtern die Rundtänze er

lernen wollen bitte ich ſich am Mittwoch den 28 März in der Börsenhalle
Gr Berlin anzumelden Anmeldezeit von 6 bis 10
Tänze lehre ich gründlich und ungenirt

Pramz Johapitz Tanzlehrer
früher Solotänzer

Uhr Abends Sämmtliche

Breiteskr 5
We en ene u e

e chn e e Se
e

i

e also solche Inserate deren Aufgeber eungenannt bleiben wollen wie dies bei

S Gesuohen und Angeboten von Stellen
S Theilhabern Päcohtern Agenton u w
S 20wie bei An und Verkäufen Sr e

äblich ist werden streng discret zu Originalpreisen ohne
jeden Aufschlag durch die älteste Tinoncen TrpeditionHaasenstein Vogler A

Fernsprecher HALLE a J

an alle Zeitungen und Zeitschriften befördert

e

h

Auf anseh Vorausberechnungen und tZeitaugekeutaloge kostenlos zu Diensten aGebühren für Annaghane und Abholen S
der Offertenbriefe werden nicht erhoben m

t e

t e

e
e

S

T

re S
S

e t

S

e ta e
a

S

kaufen Offerten unter B h 3096 an Rudolf Mosse Halle

Thomaſinsſtraße ge
S ILE c S iegen 455 qm groß nebſtr 3700 qm Hinterland zurAnlage von zahlreichen mehr

billigeren geſunden Arbeiterwohnungen vorzüglich paſſend preiswerth zu ver

Eine faſt
ganz nene

Düngerstreu Maschine
2,5 m breit Patent Schmidt Spiegeh iſt für 90 Mark zu verkaufen
ſaat Tabelle vorhanden C Klepaig Zörbig

Aus

Ich Anna Gsiſlag

e

J S
r e5 h erm

wit meinem 185 Centimeter langen
Riesen Loreley Haar habe solches in
Folge 14monatl Gebrauches meiner
selbsterfundenen Pomade erhalten
Dieselbe ist von den berühmtesten
Autoritäten als das einzige Mittel
gegen Ausfallen der Haare zur För
derung des Wachsthums derselben

zur Stärkung des Haarbodens aner
kannt worden sie befördert bei Herren
einen vollen kräftigen Bartwuchs u
verleiht schon nach Kurzem Gebrauche

I sowobl dem Kopf als auch Barthaare
natürlichen Glanz u Fülle und be
wahrt dieselben vor frühzeitigem Er

grauen bis in das höchste Alter
Preis eines Tiegels 4 6 u X 0Postversand täglich vei Voreinsen
dung d Betrages od mittels Postnach
nahme der ganzen Welt aus der Fabrik

wohin alle Aufträge zu richten sind

Anna Csilflag
Wien I Seilergasse S

Langbein s Krebs Extract
Honopol

giebt die beſten Krebsſuppen
F Zn haben in allen Geſchäften dernahrungsmittelbranche R

Central Bureau
Berlin Kalkreuthstrasse L

b em geine Pflanzen lieb gind
dünge nur wit Hallmayer s

Hanzendünger

v 2 r
Mit obiger egchte Packete für 15 25 40
und 60 5 in Brogen Material
waren Blumen und Samen

Handlungen
billigen PreiſeWer einen Kaffee

zum gutentrinken will umgehe den Zwiſchenhandel u
beziehe direkt vom Jmportplatz

Verſende gegen Nachnahme oder vorherige
Einſendung des Betrages jedes Quantum
von 5 Pfd an
Kaffee Nr 1 fein roh à Pfd 745geröſtet Pfd 895
Kaffee Nr 2 ſehr fein roh à Pfd 815

geröſtet Pfd 989
Kaffee Nr 3 extra fein roh à Pfd 895

geröſtet Pfd 109
Kaffee Nr 4 prima roh à Pfd 985geröſtet Pfd 1283 5

Kaffee Nr 5 extra prima roh Pfd 112
geröſtet Pfd 142 9

H Rübeke Nacht Hamburg 17
Hagedornſtraße 4
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